
Im südöstlichen Teil des Châteauneuf-
du-Pape Gebiets in der Gemeinde Bédar-
rides befindet sich die Domaine Vieux 
Telegraphe, die auf eine lange Familien-
geschichte zurückblickt. Seit Anfang 
der 1980er-Jahre leiten in der fünften 
Generation die beiden Brüder Frédéric 
und Daniel Brunier den Traditions-
betrieb, dessen Weiterführung durch 
die nächste Generation von Niclas und 
Edouard Brunier gesichert ist. 

Vieux Télégraphe bewirtschaftet 
heute 247 Hektar im AOC-Gebiet Châ-
teauneuf-du-Pape. Der Name des Wein-
guts geht auf einen noch vorhandenen 
Telegrafenmasten zurück, der auf dem 
Grundstück steht und 1821 von Claude 
Chappe, dem Erfinder der sogenannten 
optischen Telegrafie, als einer von zahl-
reichen Signaltürmen errichtet wurde. 

Das Wein-Portefeuille auf Vieux Télé-
graphe fokussiert sich vor allem auf den 
Châteauneuf- du-Pape Rouges. Die drei 
Varianten „Télégramme“, „Piedlong“ 
und „Vieux Télégraphe“ werden jeweils 
klassisch als Lagenassemblage aus den 
Sorten Grenache, Mouvèdre, Syrah und 
Cinsault vinifiziert und begeistern mit 
kräftiger Stilistik in seidig-transpa-
renter Eleganz. Für die Top-Qualitäten 
Télégramme (mehr als ein Zweitwein) 
und Vieux Télégraphe finden bis zu 50 
Jahre alte Reben von der kargen und 
steinigen Paradelage La Crau Verwen-
dung. In weitsichtiger Absicht haben 
sich bereits die frühesten Vorfahren der 
Gebrüder Brunier dieses Stücks Erde 
angenommen. Es war Henri Brunier, 
der das erste Kapitel der Wein- und 
Familiengeschichte schrieb, als er 1891 
seinem Sohn Hippolyte einige Parzellen 
in La Crau schenkte. Zu jener Zeit galt 
dieser Ort aufgrund der hohen Dichte an 
Kieselsteinen praktisch als ungeeignet 
für den Weinbau. Jedoch befindet sich 

Domaine du 
Vieux Télé-

graphe 

unter dem kargen und trockenen Ober-
boden eine dicke Schicht roter Ton, der 
als hervorragender Wasserspeicher für 
die Versorgung der Reben sorgt.

Die Erfolgsgeschichte setzte nach 
dem Zweiten Weltkrieg so richtig ein, als 
Henri alles daransetzte, eine charakter-
volle Rotweinlinie aufzubauen, aus der 
der heutige Vieux Télégraphe Rouge als 
Flaggschiff des Hauses hervorgegangen 
ist. Die Vinifizierung aller Rotweine 
erfolgt in gewohnt traditioneller Manier 
samt Lagerung in großen Fudern, wobei 
etwa 30 Prozent ganze Trauben für die 
Gärung verwendet werden. 

Dem Vin Blanc zollen die Brüder 
Brunier viel Aufmerksamkeit. Es gibt zwei 

Varietäten: La Roquète stammt von sandi-
gen Böden und strahlt in floral-minerali-
sche Frische, die Châteauneuf-Standard-
Variante kommt vom steinigen La Crau 
und brilliert mit saftig-straffer Frucht-
führung. Sowohl die Mazeration als auch 
der einjährige Ausbau erfolgen im Holz in 
jeweils unterschiedlichen Gebinden, die 
von Barrique bis zu 30 Hektoliter großen 
Lagerfässern reicht. Beide Vins Blancs 
bestechen durch Balance in mineralischer 
Frische und fruchtiger Strahlkraft und 
zählen so zum Besten aus dieser Region.

–
UWE SCHÖGL
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Daniel Brunier (rechts aussen) und Familie Brunier
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2020 Châteauneuf-du-Pape 
Blanc Clos La Roquète
33% Roussanne, 33% Clairette, 
34% Grenache Blanc
Fein-würziges Bukett, viel frische Fruchtaro-
matik, Quitte, Fenchel, Anis, eindrucksvolle 
Dichte, druckvoll, sehr mineralisch geprägt, 
präzise Fruchtführung, komplex, Eleganz pur, 
eindrucksvolle Stilistik in floraler Eleganz, 
klingt lang aus, toll. 

hhhhh  | 17,7
2020 Châteauneuf-du-Pape Blanc
40% Clairette, 25% Grenache Blanc, 
25% Roussanne, 10% Bourboulenc, 
aus der Lage La Crau
Feine Nase nach Heublumen, vollreife Aroma-
tik, Ringlotte, rosa Grapefruit, Birne, druck-
voll, viel Mineralität, vollmundig mit straffer 
Fruchtführung, feiner kühler Touch, elegant, 
viel Biss im Nachhall, lang.

hhhhh  | 18,0
2020 Châteauneuf-du-Pape Télégramme
80% Grenache, Syrah, Mourvèdre, Cinsault
Fruchtbetontes Bukett, Kornelkirsche, hell-
fruchtige Aromatik, Erdbeere, Kirsche, etwas 
Schoko, feines wie knackiges Fruchtspiel, prä-
zise und dicht, perfekt balanciert, feinkörniges 
Tannin, strömt elegant bis ins lange Finale. 

hhhhh  | 18,2
2019 Châteauneuf-du-Pape Télégramme
80% Grenache, Syrah, Mourvèdre, Cinsault
Betörende Kirschnase, saftig-voller Ansatz, 
viel knackige Rotbeerigkeit, Kirsche, Heidel-
beere, kühles Understatement, dicht mit eng-
maschigen Komponenten, Bitterschokolade, 
seidiges Tannin, viel Fruchtcharme mit viel 
Eleganz, tolle Länger, mehr als ein Zweitwein.

hhhhh  | 17,5
2019 Châteauneuf-du-Pape Piedlong
90% Grenache aus der Lage Pied Long, 
10% Mourvèdre
Florale Nase, Wildkirsche, herrliche Frische 
und Finesse, dezente Würze, reichhaltig in 
burgundischer Stilistik, straffer Zug, viel-
schichtige Struktur, dezent mineralisch, sehr 
animierend, viel Potenzial.

hhhhh  | 17,5
2014 Châteauneuf-du-Pape Piedlong
90% Grenache aus der Lage Pied Long, 
10% Mourvèdre
Fein differenziertes, Kräuter betontes Bukett, 
knackige Fruchtaromatik mit viel Vitalität, 
helle Kirsche, etwas Himbeere, mineralisch, 
Lavendel, Garrigue, geschmeidige Textur, 
Finesse, vielschichtig in eleganter Stilistik, 
anhaltendes Finish.

hhhhh  | 19,0
2019 Vieux Télégraphe Rouge
60% Grenache, 15% Mourvèdre, 15% Syrah, 
Cinsault u.a. aus der Lage La Crau
Betörend vielschichtiges Bukett nach roten 
Beeren, Garrigue, Sternanis, etwas Marzi-
pan, feines Fruchtspiel mit vielen Facetten, 
saftige Mitte, schwarze Kirschen, Blaubeeren, 
extraktreich in vielschichtiger Noblesse, Gra-
fit-Anklänge, feinkörniges Tannin, perfekte 
Anlage mit enormem Potenzial, sehr lang, 
ganz groß!

hhhhh  | 18,2
2018 Vieux Télégraphe Rouge
60% Grenache, 15% Mourvèdre, 15% Syrah, 
Cinsault u.a. aus der Lage La Crau
Feine, präsente Kräuterwürze in der Nase, rot-
beeriges Fruchtspiel, druckvoll in schöner Kon-
zentration, Aromen von Veilchen, Minze und 
Garrigue, dichte Frucht in runder Anmutung, 
reifes Tannin, ausgewogen in toller Länge.

hhhhh  | 19,2
2010 Vieux Télégraphe Rouge
60% Grenache, 15% Mourvèdre, 15% Syrah, 
Cinsault u.a. aus der Lage La Crau
Feiner Kräuterduft, Lavendel, Eukalyptus, 
saftige, feinziselierter Rotbeerenmix, eng-
maschig mit viel Finesse, geradlinig, vitales 
Fruchtspiel, kräuterwürziger Charme, fein-
körnige Textur, gradlinige Stilistik, rauchig im 
Nachhall, ewig lang im Finish, ein Statement 
für Balance in Perfektion.
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Traditioneller Ausbau in Holzgärständern

VIEUX TÉLÉGRAPHE
3 route de Châteauneuf-du-Pape 
84370 BÉDARRIDES
+33 (0)4 90 33 00 31
contact@vieux-telegraphe.fr
www.vieux-telegraphe.fr 


